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Eintritt frei, Kollekte 

Unterstützt von 

Guido Ducret, Gemeindeleiter, Katholisches Pfarramt Tägerig 

Hans – H. Lutz, Gemeinderat, Tägerig 

Der 2003 gegründete gut 40-köpfige russische Chor „Weisse Nächte“, Zürich setzt sich 

aus vielen Nationalitäten zusammen – die Mehrzahl der Mitglieder stammt aus 

Russland, doch sind neben der Schweiz auch Mexiko, Brasilien, Argentinien, die 

Ukraine, Weissrussland und Deutschland vertreten. Allen gemeinsam ist die 

Leidenschaft und ansteckende Begeisterung für russische Musik und Kultur.  

Aufgeführt werden neben russischen Volksliedern klassische Werke von Glinka, 

Dargomyschski, Tchaikowski usw. Zudem wird die multikulturelle Zusammensetzung 

genutzt, indem die schönsten Lieder der vertretenen Nationen ins Programm eingebaut 

werden.  

Vor jedem Lied erfolgt eine kurze Einführung durch Natalia Höpli.  

Jedes Jahr gibt es im Juni ein grosses Saison-Abschluss-Konzert in der reformierten 

Kirche Oberstrass, Zürich. Dazu kommen regelmässig Auftritte an Anlässen wie etwa 

der "Woche der russischen Kultur“, Weihnachtskonzerte usw. Häufig nehmen 

professionelle russische Musiker und Vokalisten an den Konzerten teil. Das wachsende 

Renommee lässt sich an der steigenden Zahl attraktiver Auftritte bei Grossanlässen 

ablesen. Im Februar 2010 etwa trat der Chor vor 7000 Zuschauern an der Eisgala 

Davos auf, im Sommer 2010 gab es eine Konzertreise mit Auftritten in Moskau und St. 

Petersburg, im Juni 2011 folgte in der Tonhalle Zürich der faszinierende 

Gemeinschaftsauftritt mit den Bolschoi Don Kosaken und dem Symphonischen 

Orchester Zürich (mit russischen und ukrainischen Volksliedern und Orchesterwerken 

von Tschaikowski über Glinka bis Schostakovitsch) und im März 2012 ist der Chor zum 

grossen Chor-Festival "Lieder an der Neva" in St. Petersburg eingeladen. 

Die Leiterin des Chors, Jana Vassilenko, diplomierte an der Hochschule für Musik in 

Minsk (Weissrussland) und lebte bis 2000 in Russland. Seit 1989 gab sie zahlreiche 

Konzerte mit diversen Gruppen in Russland, den USA, Deutschland und der Schweiz. 
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